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ab 08:00 Uhr Networking und Bretzel-Frühstück

09:00 - 10:00 Uhr Akkreditierung

10:00 - 10:40 Uhr Begrüßung, Präsentation des zeit-
lichen Ablaufs und Vorstellung der 
Partner

10:40 - 11:10 Uhr Elektrofahrzeuge – kurzfristige 
Mode oder überlegene Technolo-
gie? – Wird sich die Elektromobilität 
in Fuhrparks etablieren und welche 
Auswirkungen hätte das auf Ihr 
Unternehmen? mit 
Felix Deitert der Mer Solutions 
GmbH

11:15 - 12.00 Uhr Ladungssicherheit mit 
Markus Mertens powered by BOTT

12:00 - 13:30 Uhr BBQ vom deutschen Grillmeister, 
Networking

13:30 - 14:30 Uhr Motortalk mit
Florian König und Christian Danner

14:30 - 15:00 Uhr Networking 

15:00 - 16:00 Uhr Demonstration der Ladungssicher-
heit am BOTT Van

16:00 - 16:45 Uhr Verlosung Standrallye

16:45 - 18:00 Uhr After-Work-Networking in der 
Lounge

ab 18:30 Uhr Abendveranstaltung

21:30 Uhr Shuttle zu den Hotels

23:30 Uhr Ende der Abendveranstaltung und 
letztes Shuttle



NANA



Matthias Kerner 
Geschäftsführer EMOVY GmbH

Pforzheimer Str. 128b 
76275 Ettlingen 

E-Mail  m.kerner@emovy.de 
Mobil   +49 170 741 07 32

Jetzt jährliche  
Prämie von  

mind. 120 € pro  
E-Fahrzeug  

sichern!

Treibhausgasminderungsquote vermarkten 

Gewinnbringender Fuhrpark: Jährliche Prämie für E-Autos

Die Klimaschutzziele der Bundes- 
regierung gelten als ambitioniert.  
Auch deswegen initiiert die Politik  
regelmäßig neue Werkzeuge, die das 
Gelingen der Energie- und Verkehrs-
wende sicherstellen sollen.  
Im Mobilitätssektor ist eines dieser 
Werkzeuge die THG-Quote: Sogenannte 
Inverkehrbringer fossiler Kraftstoffe, 
also zum Beispiel Mineralölkonzerne, 
sind verpflichtet, ihren Treibhausgas-
ausstoß aktuell um sechs Prozent, bis 
2030 um 25 Prozent zu reduzieren.  

Da sie dafür selbst nicht genug  
erneuerbare Kraftstoffe in Verkehr  
bringen können, dürfen sie ihre Quoten-
verpflichtung per Emissionshandel  
an andere Akteure übertragen.  
Dazu zählen ab 2022 auch Betreiber 
von E-Flotten. Für Autovermietungen, 
Carsharing-Anbieter und andere  

Unternehmen mit auf sich zugelassenen, 
rein batterieelektrischen Fahrzeugen 
bietet sich damit die Chance für einen 
lukrativen Nebenverdienst. 

Mit EMOVY die eingesparten  
CO2-Emissionen vermarkten

Um Unternehmen zu unterstützen, ihre 
E-Flotte wirtschaftlich zu betreiben  
und per Emissionshandel maximale  
Erlöse pro Fahrzeug zu erzielen, hat sich  
EMOVY gegründet. Das Startup aus der 
Region Karlsruhe wurde von Experten 
aus dem Energieumfeld ins Leben 
gerufen und hat bereits Erfahrung im 
Umfeld des aufwändigen Emissions-
handels und mit der THG-Quote  
gesammelt. 

Dabei übernimmt EMOVY für E-Flotten- 
betreiber jeden einzelnen Schritt der 

THG-Quotenvermittlung, inklusive  
Abwicklung mit Behörden und Abneh-
mern. Und: Das Unternehmen bietet ein 
verlässliches und risikoloses Festpreis-
angebot mit quartalsweiser Vorauskasse. 
Das gibt Flottenbetreibern langfristige 
Planungssicherheit. 

„Wir bündeln Quoten und erzielen  
dadurch größere Mengen und somit 
bessere Preise am Markt“, erklärt 
Matthias Kerner, Geschäftsführer 
EMOVY, das Konzept. Je nach Markt-
preisentwicklung der THG-Quoten 
können Unternehmen mit größeren 
E-Flotten bis zu 200 Euro, mindestens 
jedoch 120,00 Euro pro zugelassenem 
E-Fahrzeug erzielen. Möglich ist das 
über mehrere Jahre hinweg, denn die 
E-Quote kann jedes Jahr neu generiert 
werden, für den gesamten Zulassungs-
zeitraum des Fahrzeugs.

Wer seinen gewerblichen Fuhrpark auf Elektromobilität umstellt, kann ab 2022 zusätzliche Erlöse  
generieren. Dafür sorgt die gesetzlich vorgeschriebene Treibhausgasminderungsquote, die von  
Inverkehrbringern fossiler Kraftstoffe einen Ausgleich für ihr umweltschädigendes Handeln verlangt.   
Was sie nicht aus eigener Kraft schaffen, dürfen sie an andere Marktteilnehmer gegen einen finanziellen 
Ausgleich übertragen. Für Mobilitätsdienstleister und Unternehmen mit eigener E-Flotte bedeutet das:  
Sie können sich für ihre CO2-Ersparnis entlohnen lassen – pro Fahrzeug und jedes Jahr aufs Neue!  
Die frisch gegründete EMOVY GmbH übernimmt die aufwändige Abwicklung. 

Weitere Informationen  
unter emovy.de 
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MIT STROM. 
GEGEN DEN STROM.

DER NEUE JAGUAR I-PACE

Der vollelektrische Jaguar I-PACE begeistert vom ersten Moment an. Dank seiner innovativen 
Antriebstechnik verbindet er kurze Ladezeiten mit einer hohen Reichweite von bis zu 470 km (nach 
WLTP) und Jaguar typischer Performance – und das völlig emissionsfrei. Darüber hinaus spart er 
Ihnen bei der Versteuerung nicht nur 50�% des geldwerten Vorteils, sondern ist auch durch den 
einmaligen Umweltbonus inkl. Innovationsprämie in Höhe von 7.500,– €* außergewöhnlich attraktiv.

jaguar.de/i-pace

Stromverbrauch Jaguar I-PACE (komb.): 23 kWh/100 km (NEFZ); 25,1–22,0 kWh/100 km (WLTP); 
CO2-Emissionen im Fahrbetrieb: 0 g/km.
* 2.500,– € Nachlass von Jaguar (netto), 5.000,– € Innovationszuschuss vom Bund, zu beantragen bei der BAFA, weitere Voraussetzungen unter www.bafa.de

P06017_JGDE_I-PACE_F&B_Ad_bfp Fuhrpark + Management_210x297mm+3.indd   1P06017_JGDE_I-PACE_F&B_Ad_bfp Fuhrpark + Management_210x297mm+3.indd   1 11.08.21   10:1211.08.21   10:12

The future of
claims management

Innovation Group
Rotebühlstraße 121
70178 Stuttgart

T    +49 711 664903400
M   info@innovation.group
W    innovation.group/de

The future of
claims management
The future of
claims management





Moritz, warum sollten sich Fuhrparkverantwort-
liche mit der Digitalisierung Ihres Schaden- und 
Servicemanagements auseinandersetzen?
Digitalisierung kann gerade im Schaden- und 

Servicemanagement viel Zeit und Kosten sparen. 

In den meisten Unternehmen sind die Prozesse 

derzeit noch sehr analog und erfordern einen 

hohen administrativen Aufwand sowie viele Ab-

stimmungen mit Fahrern,  Werkstätten oder Ver-

sicherungen. 

Was unsere Plattform bewirkt, vergleiche ich gerne 

mit einem Formel 1 Boxenstopp. Beim Boxenstopp 

sind alle Prozesse sind defi niert und niemand ver-

liert unnötig Zeit. Genau diese Vernetzung tragen 

wir mit motum in den Fuhrpark. Der Fuhrpark-

leiter ist der Teamleiter, der alles im Blick hat und 

mit den anderen Beteiligten einfach und schnell 

kommunizieren kann. Er kann erste Informationen 

über den Fahrzeugzustand mit Servicepartnern, 

Gutachtern und Anwälten austauschen, ohne 

das Auto zwangsweise zur Begutachtung vorher 

vorbeizuschicken. Sobald das Auto in die Werk-

statt fährt, liegen wie in der Boxengasse bereits 

alle relevanten Daten vor und die Reparatur kann 

direkt starten.

Was bedeutet das für den Alltag der Fuhrpark-
leiter?
Mit motum profi tieren Fuhrparkverantwortliche 

gleich mehrfach. Unser Kunde FACT spart seinen 

über 200 Fahrern durch motum zum Beispiel 2/3 

der Fahrten zur Werkstatt und konnte zudem, sei-

ne Versicherungs beiträge stabil halten. Die 

Diakonie Ludwigsburg freut sich über standard-

isierte Schaden meldungen sowie 

vollständig digital ausgefüllte Unfallberichte. 

Die ITS Engineering AG nutzt unser deutsch-

landweites Werkstatt-Netzwerk inkl. digitalem 

Schaden management und Online-Termin-

vereinbarung für Fahrer und Werkstatt. Alles in 

allem wird dem Fuhrparkleiter also die Arbeit 

durch eine einfach implementierbare Lösung 

erleichtert. Die höhere Transparenz über die 

verschiedenen  Schaden- und Servicedaten 

führen zudem zu einer signifi kanten Reduktion 

der Reparaturkosten. 

Was macht RepairFix anders als z. B. klassische 
Schadensteuerer? 
Wir stellen die Software, die es unseren Kunden 

erlaubt, aktiv am Schadenmanagement-Prozess 

teilzuhaben und mit den relevanten Parteien zu 

kommunizieren. Unser Ziel ist es, den Fuhrpark mit 

dem richtigen Servicepartner schnell und digital 

miteinander zu verbinden. Ob ein Reparatur-

auftrag daraus resultiert oder repariert wird, ist für 

uns uninteressant. Diese Verantwortung liegt allein 

bei der Fuhrparkleitung.

Was bietet ihr Fuhrparkleitern neben dem 
digitalen Schadenmanagement? 
Um unseren Kunden die Arbeit im Fuhrpark zu 

erleichtern, bietet unser neustes Modul eine 

digitale Verwaltung der HU/AU-Termine inkl. 

Online-Terminvereinbarung mit dem Service-

partner. Außerdem kann der Fuhrparkleiter über 

motum Checklisten für die Fuhrparkmitarbeiter 

und -Dienstleister erstellen, zuweisen und über-

prüfen. Das alles zahlt darauf ein, eine höhere 

Transparenz über den Fuhrpark zu erhalten sowie 

Prozesse digital und effi zient abzubilden.

Digitales Schaden- 
und Servicemanagement

Das Tech-Startup RepairFix hat sich zum Ziel gesetzt, mit digitalen Lösungen 
den Automotive Aftermarkt zu revolutionieren. Mit “motum” hat RepairFix eine 
Plattform etabliert, die Fuhrparkleiter, Fahrer und Servicepartner im Schaden-  
und Servicefall einfach durch digitale Lösungen vernetzt. Moritz Weltgen, 
Mitgründer und CEO von RepairFix, erzählt im Interview, was motum mit der 
Formel 1 verbindet und welche Erfolge durch den Einsatz von 
motum erzielt werden konnten.

Treffen Sie uns auf der SIGNal. 
Vereinbaren Sie heute schon 
Ihren Termin.

Ihre Vorteile auf einen Blick

Zusätzliche Optionen: 
Zertifi ziertes Werkstattnetzwerk (DACH), 
24/7-Hotline, Versicherungs abwicklung

Übersichtliche & digitale 
Schaden- und Service meldungen

Volle Transparenz über den 
Live-Zustand jedes Fahrzeugs

Reduktion der Reparatur- und 
Servicekosten

Mit der motum-Software verwalten Sie Schäden, 

Services sowie Instandhaltungsmaßnahmen digital 

und effi zient.

Fahrer, Mitarbeiter und Dienstleister können über die 

Web-App den Zustand des Fahrzeugs aufnehmen, 

Servicebedarfe melden sowie Schäden und Unfälle 

dokumentieren.

Sie erhalten alle Informationen übersichtlich im 

Web-Portal und können die weiteren Schritte 

defi nieren, wie zum Beispiel Schäden zurückstellen, 

KVAs anfragen, Reparaturen beauftragen oder 

Wartungsmaßnahmen terminieren. Dabei entscheiden 

Sie, welche Prozesse automatisiert ablaufen bzw. 

ausgelagert werden sollen.

motum kann über Schnittstellen in bestehende Fuhr-

park-Softwarelösungen integriert oder als Einzellösung 

genutzt werden.

motum - Die Software für digitales

Schaden- und Service managementSchaden- und Service management

Dr. Moritz Weltgen

moritz@repairfi x.eu

089/244 15 334



Auch beim 
Unternehmen Konrad 

Bau ist das Orange der 
Corporate Colour in den 

Fahrzeugen der Flotte 
wiederzufinden.



LEASINGSCHRECKEN 
OHNE ENDE

ODER  
LEASINGENDE  

OHNE SCHRECKEN?

5 Gründe, warum sich immer 
mehr Unternehmen für 
FlexLease entscheiden.

Kein Rückgabefrust. Bei uns zählt  
der tatsächliche Verkaufswert, keine  
Minderwert-Listen.

Mehr Flexibilität. Nutzungsdauer und Lauf-
leistung müssen nicht festgelegt werden.

Mehr Freiheit. Der Vertrag ist ab 3 Monaten 
durch Ablösen der Restschuld kündbar.

Mehr Möglichkeiten. Nach Begleichen der 
Restschuld gehört das Fahrzeug Ihnen: Sie 
können es weiterfahren, verkaufen oder den 
Verkauf uns überlassen. Die Erlöse gehören  
in jedem Fall Ihnen.

Weniger Kopfschmerzen.

www.arifleet.de
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Wo stehen Sie beim Thema Elektromobilität? 
Haben Sie bereits E-Fahrzeuge in Ihrer Flotte?
Als Full-Service-Provider bieten wir Ihnen die 
umfassende Komplettlösung im Bereich 
Elektromobilität:

@road: Strom laden unterwegs an bereits 
über 160.000 Ladepunkten

@home: Komplettpaket für das Laden  
zuhause inkl. Installation, Wartung, Betrieb  
von Wallboxen und einfacher Hausstromrück-
erstattung

@work: Installation von Ladeinfrastruktur  
am Arbeitsplatz zum flexiblen Management 
Ihres Elektro-Fuhrparks

Get e-ready mit DKV
dkv-mobility.com

   Are you
e-ready?

9036_Anz_E-Mobility_200x287+5mm_RZ01.indd   19036_Anz_E-Mobility_200x287+5mm_RZ01.indd   1 26.04.21   15:2626.04.21   15:26
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Wir sind Deutschlands 
BESTE Leasinggesellschaft!*

www.ril-fuhrpark.de *gemäß Deutschlandtest / FOCUS Money 35/2021

DANKE  
FÜR IHR 
VERTRAUEN!

Vertrauen Sie nur den Besten!

Der aktuelle „Deutschland Test 2021“ im Auftrag von FOCUS Money bringt für die Raiffeisen-IMPULS-
Leasing sowie die Fuhrparkmanagementsparte ein sehr erfreuliches Ergebnis: Unter knapp 22.000 
Marken und Unternehmen wurden wir auf den 1. Platz unter den Leasinggesellschaften in Deutschland 
gereiht. Für uns sind die Auszeichnungen eine Bestätigung des eingeschlagenen Weges, sich auf 
regionale Präsenz, guten Service, individuelle Beratung und persönliche Betreuung zu konzentrieren. 
Ermöglicht wird dieser Erfolg aber vor allem durch das Engagement, die Fachkompetenz sowie die 
absolute Zuverlässigkeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Full-Service-Kompetenz für Ihren gesamten Fuhrpark

Raiffeisen-IMPULS-Fuhrparkmanagement zählt als Tochter der Raiffeisenlandesbank OÖ AG, einer 
der stärksten Regionalbanken Österreichs, zu den etablierten, herstellerunabhängigen Leasinganbie-
tern in Deutschland. Mit Standorten in München, Düsseldorf und Berlin sind wir ganz in Ihrer Nähe und 
können dank kurzer Entscheidungswege rasch und flexibel auf Kundenwünsche reagieren. Neben 
dem klassischen Finanzleasing bieten wir zahlreiche variable und fortschrittliche Dienstleistungsmodu-
le bis hin zum gesamten Management Ihres Fuhrparks. Unsere Kundenbetreuer verfügen über lang-
jährige Erfahrung und erarbeiten für Sie die beste Strategie für eine kostenoptimierte und nachhaltige 
Fahrzeugflotte. So garantieren wir uneingeschränkte Mobilität, Flexibilität und Sicherheit - damit Sie 
sich ganz auf Ihr Kerngeschäft konzentrieren können.



Sich dem
Neuen 
nähern.
Jetzt 21

Mer – Simple. Blue. Good.
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Mer – Wir sind Teil einer Bewegung
Die Verkehrswende ist in vollem Gange: Automobilhersteller setzen 
auf die Strategie „Elektro“ und der Staat fördert die  Anschaffung 
von E-Autos. Diese positive Entwicklung spiegelt sich auch in den 
aktuellen Zahlen des Kraftfahrt-Bundesamts wieder. Dieses  starke 
Wachstum verdeutlicht, dass die Verkehrswende begonnen hat. 
Bei Mer arbeiten wir daran, diesen Wandel anzutreiben und Elekt-
romobilität durch einfache, unkomplizierte Lösungen in den  Alltag 
zu integrieren. Ein gutes Beispiel dafür ist unsere Mobilitätsflatrate 
eeFlatNeo, mit der man sein Elektroauto überall bequem  aufladen 
kann – in der  eigenen Garage, am Firmenstandort oder an 70.000 
Charging-Stationen weltweit. 

Gut gelaufen
Wer glaubt, die gesamte Automobilbranche auf einen Schlag 
elektrifizieren zu können, wird schnell an unüberwindbare Grenzen 
stoßen. Aus diesem Grund  sehen wir bei Mer davon ab, nach der 
„perfekten“ Lösung zu suchen. Vielmehr treibt uns das Wort „gut“ 
an, um das  Laden von Elektroautos schon heute möglichst effizient 
und ressourcenschonend zu gestalten.

Mer – So gehen wir den Weg der echten Mobilitäts- 
und Energiewende.

#jetztgutanfühlen



E-Performance neu definiert

Vernunft trifft Fahrspaß

Der neue ID.4 GTX ist da – und startet fortschrittlich in Richtung Zukunft durch. Mit seinem
optionalen Allradantrieb beweist er eindrucksvoll, wie sich Effizienz und lokal CO2-freie
Performance auf hohem Niveau verbinden lassen. Und dabei macht er mit seinen exklusiven,
serienmäßigen 20-Zoll-Leichtmetallfelgen, dem schwarzen Hochglanz-Lüftungsgitter und
der prägnanten Lichtsignatur in den Air Curtains eine mehr als gute Figur. Höchste Zeit
einzusteigen.

* Stromverbrauch des neuen ID.4 GTX, kWh/100 km: kombiniert 16,3; CO2-Emissionen, g/km:
kombiniert 0

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom
Auslieferungsstand abweichen. Stand 07/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen
Großkundenleistungszentrum
Johanniterstraße 57, 74523 Schwäbisch Hall,
www.koch-autogruppe.de

Jetzt bei uns
entdecken



Entscheidungen m쏗ssen 
nicht schwerfallen.nicht schwerfallen.
Der neue Kia Sorento 
Plug-in Hybrid.

*  Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gem쌹ß den g쏗ltigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie
1  Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer 
Verbraucher haben Einfluss auf die tats쌹chliche Reichweite und k쎨nnen diese u. U. reduzieren.

Im Leben treffen wir t쌹glich Entscheidungen. Was wir uns vornehmen, welche Ziele wir haben — wie wir sie erreichen. Mit dem neuen Kia Sorento 
Plug-in Hybrid entscheidest Du Dich f쏗r einen besonders effizienten Weg. Denn er kombiniert seinen Verbrennungsmotor mit einem Elektroantrieb 
inklusive Ladeanschluss. So kannst Du bis zu 68 km1 rein elektrisch sowie emissionsfrei fahren — und hast dabei Platz f쏗r bis zu sieben Personen. 
Klingt nach einer cleveren Entscheidung, die Dir dabei hilft, souver쌹n Deinen eigenen Weg zu gehen. Egal, was Dein Ziel ist. 쌊berzeuge Dich selbst 
bei einer Probefahrt, die wir gern unter 0800 777 3044 f쏗r Dich reservieren.

Kia Sorento Plug-in Hybrid 1.6 T-GDI AWD (Benzin/Strom/Automatik); 195 kW (265 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,6 l/100 km; Stromverbrauch 
kombiniert 16,1 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 36 g/km; Effizienzklasse: A+.

www.lapid.deinfos@lapid.de+49 (0) 271 48972 0

Sicherheit im Fuhrpark
Einfach, automatisiert und rechtssicher.

Dokumentation der
Fahrzeugprüfung

Elektronische
Führerscheinkontrolle

Fahrerunterweisung
per E-Learning





AUSSENDIENST,  
NEU DEFINIERT.

DER LAND ROVER DEFENDER

Der neue Land Rover Defender stellt sich jeder Herausforderung und kennt 
kein Unmöglich. Dank permanentem Allradantrieb und konfigurier barer 
Terrain-Response -Technologie geht er für Sie und Ihr Unternehmen immer die 
Extrameile und vereint unverwechselbare Antriebsstärke mit zukunftsweisenden 
Technologien. Der neue Defender. Eine Ikone. Eine Kategorie für sich.

landrover.de/fleet-and-business
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